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Amtsblatt

Baustart für die Sanierung der Schul-Sporthalle in 
Timmenrode 
Im Juni 2021 erfolgte der Startschuss für die Arbeiten zur Sanie-
rung der Sporthalle der Grundschule „An der Teufelsmauer“ in 
Timmenrode. Diese werden durch eine Förderung aus dem 
Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in 
den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ ermöglicht. 
Wie Karsten Wrabetz, Mitarbeiter des Blankenburger Bauamtes 
mitteilt, belaufen sich die Kosten für die Sanierung auf insge-
samt 780.000 Euro. Der Bund unterstützt die Sanierung mit ei-
ner Summe von 675.000 Euro, rund 105.000 Euro leistet die 
Stadt aus Eigenmitteln.
Wie Karsten Wrabetz weiter mitteilt, erfolgt die Sanierung in 
drei Bauabschnitten in den Jahren 2021, 2022 und 2023. 
Um den Schülerinnen und Schülern sowie den örtlichen Sport-
vereinen eine zeitgemäße Sportstätte zur Verfügung stellen zu 
können, sind umfangreiche Baumaßnahmen erforderlich. Hier-
bei werden sowohl die Gebäudehülle als auch die Betriebs-
technik unter energieeffizienten und klimaschonenden Ge-
sichtspunkten saniert. So erhält die Außenfassade, bevor sie 
neugestaltet wird, eine energiesparende Dämmung und sämt-
liche Fenster, Türen und die Lichtbänder werden erneuert. 
Für die Beheizung der Halle und der Sanitär- und Umkleideräu-
me wird eine moderne Zu- und Abluftanlage mit Wärmerück-
gewinnung installiert. Darüber hinaus erhält die Halle eine 
gebäudeeigene Wärmeversorgungsanlage mit Gas-Brennwert-
technik. Die Warmwasserbereitstellung erfolgt künftig über ei-
ne Frischwasserstation. Im gesamten Gebäude wird die Be-
leuchtung auf energiesparende LED-Technik umgestellt.
Auch räumliche Umbauten sind vorgesehen. So sollen ein bar-
rierefreier Sanitär- und Umkleideraum, ein Sanitär- und Um-
kleideraum für Lehrkräfte, ein Technikraum sowie ein zusätzli-
cher Raum für Sportgeräte errichtet werden. Für einen besse-
ren Zugang wird der Eingangsbereich barrierefrei umgestaltet. 
Im Inneren des Gebäudes werden alle Türen erneuert. Auch die 
Elektroinstallation wird vollständig modernisiert, dabei wird 
auch die Beleuchtung der Rettungswege angepasst. Außerdem 
wird in der Turnhalle ein Prallschutz ergänzt und im Flur- und 
Umkleidebereich Unterdecken eingezogen. Die Fertigstellung 
der Sanierungsarbeiten ist für das Jahr 2023 vorgesehen
Bürgermeister Heiko Breithaupt freut sich über den Baustart in 
Timmenrode. „Der Neubau unserer Sporthalle im Regenstein 
befindet sich auf der Zielgeraden“, teilt das Stadtoberhaupt 
mit. „Dank der Bundesförderung können wir jetzt auch in Tim-

menrode loslegen und den Schülerinnen und Schüler beste 
Voraussetzungen für ihren Schulsport schaffen. Ich danke dem 
Bund für die Förderung die uns die Sanierung der Turnhalle 
ermöglicht und unserer Bundestagsabgeordneten heike Breh-
mer für ihre Unterstützung.“

Hintergrund
Das Programm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den 
Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ ist Teil des Zukunftsinves-
titionsprogramms der Bundesregierung und zielt auf die Behe-
bung des Investitionsstaus bei der sozialen Infrastruktur. Ge-
fördert werden investive Projekte mit besonders sozialer und 
integrativer Wirkung. Ein Qualitätsmerkmal der Projekte ist eine 
gute Einbindung in das städtische Umfeld, um eine entspre-
chende Aufwertung der Quartiere zu erreichen. Sport, Jugend- 
und Freizeiteinrichtungen kommen im Hinblick auf die soziale 
und gesellschaftliche Integration eine zentrale Rolle zu. Sie 
unterstützen in besonderem Maße den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt und sind oftmals wichtige Ankerpunkte im direk-
ten Lebensumfeld der Bürgerinnen und Bürger.

Blankenburg (Harz)  • Börnecke • Cattenstedt • Stadt Derenburg •  Heimburg •  Hüttenrode • Timmenrode • Wienrode

Architekt Steffen Köhler erläutert Bürgermeister Heiko Breit-
haupt, Schulleiterin Iris Schrader, Karsten Wrabetz und Made-
leine Bürger vom städtischen Bauamt sowie Ortsbürgermeister 
Jürgen Baum die Sanierungspläne. (v.r.) 
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Biodiversitätsstrategie beschlossen

Weg frei für mehr Artenvielfalt in der Blütenstadt
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg 
(Harz) hat mit einem einstimmigen Er-
gebnis die Blankenburger Biodiversitäts-
strategie bestätigt und somit den Weg 
für mehr Artenvielfalt in der Blütenstadt 
geebnet.
 
Im Rahmen des Verfahrens um die La-
belvergabe „StadtGrün naturnah“, in 
dem sich die Stadt derzeit befindet, war 
die Erstellung einer kommunalen Grünf-
lächenstrategie gefordert. Dies ging den 
Beteiligten jedoch nicht weit genug, da 
man mehr für die Artenvielfalt tun kann, 
als allein mit der Grünpflege. Somit wur-
de eine Biodiversitätsstrategie geschaf-
fen, mit der sich die Stadt selbst dazu 
verpflichtet, auf verschiedenen kommu-
nalen Ebenen – von der Grünpflege über 
die Bauleitplanung bis hin zu kommuna-
len Baumaßnahmen – alles in ihrem 
Rahmen Mögliche umsetzt, was zum Er-
halt der Artenvielfalt in der Tier- und 
Pflanzenwelt beiträgt.
 
Nachdem die Strategie auf den Weg ge-
bracht wurde, steht nun die eigentliche 
Arbeit an. Es geht darum, die kommuna-
len Grünflächen von gemulchten Viel-
schnittrasen, auf denen sich nur wenige 
Pflanzenarten entwickeln konnten, in 
Wiesen zu wandeln, auf denen nur noch 
zwei- bis dreimal pro Jahr gemäht wird. 
So wird auch konkurrenzschwächeren 
Blumen und Kräutern die Chance gege-
ben, sich zu entwickeln, was wiederum zu 
einem breiteren Nahrungsangebot für 
Insekten wird.
 
Auch die Zierbeete werden nachhaltiger 
gestaltet. Statt häufiger Wechselbepflan-
zung soll vermehrt auf langlebige Stau-
den gesetzt werden. Wichtig ist, dass 
Pflanzen mit ungefüllten Blüten zum Ein-
satz kommen, damit Insekten davon pro-
fitieren können.
 
Bei Neu- und Nachpflanzungen und 
-saaten liegt das Augenmerk künftig da-
rauf, gebietseigene Arten zu verwenden. 
Die Pflege soll so schonend wie möglich 
erfolgen sowie auf Pestizide, Torf und 
biodiversitätsschädigende Praktiken ver-
zichtet werden. Bäume und Sträucher 
werden verstärkt unter dem Aspekt Le-
bensraum betrachtet und auch im Bau-
planungsrecht sowie der Satzungshoheit 
werden Themen zum Artenschutz ver-
mehrt Berücksichtigung finden.

Insbesondere die Maßnahmen zur Grün-
pflege bedeuten in weiten Teilen der Be-
völkerung ein Umdenken.  Während viele 

Einwohnerinnen und Einwohner bereits 
selbst nach ökologischen Gesichtspunk-
ten gärtnern und längst vorleben, was 
nun auch von kommunaler Seite umge-
setzt werden soll, gibt es noch zahlreiche 
Blankenburgerinnen und Blankenburger, 
die hinterfragen werden, warum zum 
Beispiel nicht mehr regelmäßig gemäht 
wird. Sollten Sie im Stadtgebiet oder in 
unseren Ortsteilen Grünflächen entde-
cken, die zunächst als nicht perfekt ge-
pflegt empfunden werden, so ist dies auf 
die veränderte Pflege im Sinne der Ar-
tenvielfalt zurück zu führen.

Beispiele hierfür sind:

Blankenburg
•	� Schloss- und Thiepark, Lühnertor-

platz, Parkplatz Hasenwinkel, Sonnen-
breite, Park der Generationen

Börnecke
•	� Hang neben der Feuerwehr, Bereich 

der Bushaltestelle oder Gartenstraße 
- Am Teich

Cattenstedt
•	� Worth, Triftweg am R1, Weg zum Fried-

hof
Derenburg
•	� Flächen in der Holtemme-/Kornstra-

ße, Friedens-/Schützenstraße oder 
Schützen-/Hospitalstraße

Heimburg
•	� Hang in der Blankenburger Straße, 

Fläche neben der Feuerwehr, Biotop
Hüttenrode
•	 Meine
Timmenrode
•	 Wiesenflächen auf dem Friedhof
Wienrode
•	� Zwetschgendrift, Innenhof Kamp, Gar-

ten am Dorfgemeinschaftshaus

Neben der Umsetzung seitens der Stadt 
Blankenburg (Harz) wird mit der Biodiver-
sitätsstrategie auch das Ziel verfolgt, Ver-
ständnis, Wertschätzung, Akzeptanz so-
wie Unterstützung und Engagement für 
den Erhalt der biologischen Vielfalt bei 
den Einwohnerinnen und Einwohnern so-
wie den Unternehmen zu stärken und 
Eigeninitiative in der Bevölkerung för-
dern. „Diese Strategie soll einladen, er-
mutigen und inspirieren, gemeinsam für 
mehr Biodiversität in der Stadt Blanken-
burg (Harz) mit ihren sieben Ortsteilen zu 
agieren“, sagt Blankenburgs Bürgermeis-
ter Heiko Breithaupt, der sich freue, dass 
die Stadt nun diesen wichtigen Weg be-
schreitet.
 
Die Biodiversitätsstrategie steht unter 
der Internetseite www.stadtgruen.blan-
kenburg.de zum Download bereit.

Für den Arten- und Insektenschutz werden zahlreiche Flächen in der Stadt und den Orts-
teilen - wie hier der Innenhof der Stadtverwaltung - nicht oder nur noch teilweise gemäht.



Blankenburger Amtsblatt  06/214

Beförderungen und Ehrungen bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Heimburg
Am Freitag, 28. Mai 2021 wurden bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Heimburg Beför-
derungen ausgesprochen und Ehrungen 
vorgenommen. Eigentlich sollten diese 
bereits Anfang des Jahres im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung vorgenommen 
werden, corona-bedingt konnte diese in 
diesem Jahr noch nicht stattfinden. 

Bürgermeister Heiko Breithaupt, Stadt-
wehrleiter Werner Greif sowie Ortswehr-
leiter Sven Hädicke nahmen die Beförde-
rungen und Ehrungen vor. Eine Premiere 
gab es für Laura Röhl, seit Mai neue Lei-
terin des Fachbereichs Recht, Ordnung 
und Soziales bei der Stadt Blankenburg 
(Harz), die erstmals in ihrer Funktion an 
einem Beförderungsappell teilnahm. Die 
Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehren 
der Stadt und aller Ortsteile unterliegen 
ihrer Verantwortung.  

Folgende Kameradinnen und Kameraden 
wurden Beförderungen bzw. Ehrungen:

•	� Lena Bittner zur Feuerwehrfrau-An-
wärterin

•	� Lennert Reinert, Lucas Hädicke und 
André Kretschmer zum Feuerwehr-
mann-Anwärter

•	� Justin-Lukas Kilz zum Feuerwehr-
mann

•	� Maxi Zabries zur Oberfeuerwehrfrau
•	� Nick Zabries zum Oberfeuerwehr-

mann, Anstecknadel Stufe 1 für 10-jäh-
rige Tätigkeit im Brandschutz

•	� Markus Sonnberger zum Hauptlö-
schmeister

•	� Ortswehrleiter Sven Hädicke zum 
Brandmeister

•	� Benjamin Schütz Beförderung zum Lö-
schmeister, Ernennung zum Gruppen-
führer und Ehrung mit der Ansteckna-
del Stufe 2 für 20-jährige Tätigkeit im 
Brandschutz.

Bürgermeister Heiko Breithaupt nutzte 
die Gelegenheit, um sich bei den Feuer-
wehrfrauen und -männern in Heimburg 
für ihren Einsatz und ihre Zuverlässigkeit 
aber auch ihrer Treue zur Freiwilligen 
Feuerwehr Heimburg zu bedanken. Laut 
Ortswehrleiter Sven Hädicke sind derzeit 
24 Kameradinnen und Kameraden aktiv. 

Leiter der Ortswehren 
Wienrode und Hüttenrode 
feierlich ernannt
Im würdigen Rahmen der Sitzung des Blankenburger Stadtra-
tes, am 3. Juni 2021, hat Bürgermeister Heiko Breithaupt (r.) Jörg 
Hohmann (l.) für weitere sechs Jahre zum Wehrleiter der Frei-
willigen Feuerwehr Hüttenrode ernannt. 

In Wienrode werden künftig Wehrleiter Tobias Droste (2.v.l.) und 
sein Stellvertreter Richard Rietenbach die Geschicke der Frei-
willigen Feuerwehr leiten. Gemeinsam mit Fachbereichsleiterin 
Laura Röhl hat das Stadtoberhaupt den drei Feuerwehrmän-
nern die Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten auf Zeit 
überreicht. Foto Volksstimme / J. Müller

Zu den Beförderten und Geehrten gehören: Markus Sonnberger, Justin-Lukas Kilz, 
Lennert Reinert, André Kretschmer, Lena Bittner, Maxi Zabries, Nick Zabries, Lucas 
Hädicke und Ortswehrleiter Sven Hädicke.

Benjamin Schütz wurde zum Löschmei-
ster befördert und für sein 20-jähriges 
Mitwirken geehrt
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Verstärkung für das Blankenburger Standesamt
Seit dem 26. Mai 2021 verstärkt Christin Gröper das Team des 
Blankenburger Standesamtes. Bürgermeister Heiko Breithaupt 
hat der 34-jährigen aus Gernrode ihre Bestellungsurkunde 
überreicht. Christin Gröper arbeitet seit dem Jahr 2012 für die 
Stadt Blankenburg (Harz), wo sie im Team Kasse tätig ist. 

Bei Bedarf wird sie die drei Standesbeamtinnen der Stadt und 
den Bürgermeister, der auf Wunsch ebenfalls Trauungen vor-
nimmt, bei den Eheschließungen unterstützen. Bereits am Frei-
tag, 28. Mai 2021, hat sie das erste Paar in das gemeinsame 
Eheglück begleitet.

Der Bürgermeister freut sich über die zusätzliche Unterstüt-
zung. „Wir möchten den Heiratswilligen den Wunsch nach ihrer 
Traumhochzeit in unserer Stadt erfüllen“, so das Stadtober-
haupt. „Ich wünsche meiner Kollegin für die neue Aufgaben 
ganz viel Spaß und viele schöne Erlebnisse. Mit ihrer Unterstüt-
zung können wir noch flexibler auf die Wünsche unserer Hoch-
zeitspaare eingehen“

Die Stadt Blankenburg (Harz) erfreut sich bei Heiratswilligen 
aus nah und fern einer stetig wachsenden Beliebtheit. In ein-
zigartigen Trauorten wie dem Großen und Kleinen Schloss, dem 
Historischen Rathaus, den Barocken Gärten, dem Kloster Mi-
chaelstein oder der Glasmanufaktur Harzkristall in Derenburg 
können Paare den Bund fürs Leben schließen.

Informationen zum Heiraten in Blankenburg finden Sie auf der 
Internetseite www.blankenburg.de/meine-stadt/heiraten/. 
Die Standesbeamtinnen sind telefonisch unter 03944 943-190, 
-191 oder -192 zu erreichen.

Bürgermeister Heiko Breithaupt hat Christin Gröper zur Stan-
desbeamtin ernannt. Künftig wird die 34-jährige Gernröderin 
die drei Standesbeamtinnen der Stadt und den Bürgermeister 
bei den Eheschließungen unterstützen.

Blankenburger Ferien(S)pass 2021

Sommerferienprogramm in Blankenburg
Ab sofort ist der Blankenburger Ferien-
pass in allen Jugendclubs der Stadt und 
der Ortsteile erhältlich. Der Ferienpass 
kostet 2,50 Euro und beinhaltet bereits 
den freien Eintritt in die Freibäder an den 
Badetagen im Rahmen des Ferienpro-
grammes. 

Auch in diesem Jahr haben die Jugend-
clubs und -freizeitzentren gemeinsam 
mit der Stadt Blankenburg (Harz) eine 
Vielzahl von Aktionen für alle Ferienkin-
der geplant. Auf Grund der Corona-Pan-
demie können nicht alle Aktivitäten wie 
geplant stattfinden, trotzdem haben die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wieder 
einige spannende Angebote vorbereitet.  
Zu den Höhepunkten der diesjährigen 
Ferien gehören unter anderem Ausflüge 
zum „Abenteuerland Harzer Seeland“ am 
26. Juli., eine Fahrt in den Heidepark Sol-
tau am 12. August oder ein Ausflug in den 
Erlebnispark Straußberg mit Affenwald 
und Sommerrodelbahn am 26. August. 

Besuche im Kletterwald Blankenburg, 
Radtouren mit Picknick, Badetage, eine 
Fahrt mit dem Monsterroller und viele 

weitere Angebote sorgen dafür, dass in 
den Ferien keine Langeweile aufkommt. 
Um Anmeldungen zu den einzelnen Ver-
anstaltungen wird gebeten, anfallende 
Teilnahmegebühren sind direkt bei der 
Anmeldung zu entrichten. Bei einigen Ak-
tionen ist die Teilnehmerzahl begrenzt, 
hier lohnt es sich schnell zu sein und 
sich anzumelden.

Weitere Informationen im Jugendfreizeit-
zentrum Roh 11 per Telefon unter 03944 
2434 und im Internet unter 
www.blankenburg.de/meine-stadt/
familie-bildung/ferienspass-2021.

Im Namen der Stadt Blankenburg (Harz) 
sendet Bürgermeister Heiko Breithaupt 
Feriengrüße. „Ich wünsche unseren Kin-
dern und Jugendlichen erholsame Feri-
en“, so das Stadtoberhaupt. „Auch wenn 
vielleicht die ein oder andere geplante 
Reise nicht stattfinden kann, hoffe ich, 
dass ihr eure Sommerferien genießt.“ 
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Stromverbräuchen und CO2-Emissionenen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschenMarktes.

Autohaus Wernigerode GmbH, Dornbergsweg 45, 38855Wernigerode, Tel.: 0 39 43 / 53 34-00,
audi@ah-wr.de, www.autohaus-wernigerode.audi



Blankenburger Amtsblatt  06/21 7

Nach dreijähriger Bauzeit

Kitakinder in Heimburg ziehen in ihr neues Domizil
Das schönste Geschenk zum Sommeranfang haben die Kinder 
und Erzieher*innen der Kindertagesstätte „Kinderland“ in 
Heimburg bekommen. Gut drei Jahre nachdem die Kita in das 
Ausweichquartier am Sportplatz gezogen ist, erfolgte endlich 
der Umzug zurück in die Unterstraße. Eigentlich sollte der Auf-
enthalt im Ausweichquartier nur ein Jahr andauern, aber zahl-
reiche, teils gravierende und vorab nicht erkennbare Baumän-
gel und andere Rückschläge wie die Corona-Krise führten im-
mer wieder zu Verzögerungen im Bauablauf. 

Aber das spielte am Umzugstag keine Rolle mehr, zu groß war 
die Freude bei allen endlich die komplett sanierte und erwei-
terten Räume entdecken und einrichten zu können.

Insgesamt wurden rund 1.520.000 Euro in die Sanierungsarbei-
ten investiert. Davon stammen circa 918.000 Euro aus den För-
derprogrammen von Bund und Land. Der Eigenanteil der Stadt 
beträgt 601.371 Euro.

Heute ist das Haus nicht wieder zu erkennen, freundliche und 
helle Räume, nach modernsten Standards ausgestattet und 
eingerichtet, zeigen, was in den vergangenen Jahren geschafft 
wurde. Die Sanitärräume sind komplett neugestaltet, genauso 
wie ein Kinderwagenraum, neue Garderoben für Kinder und 
Personal oder ein Hauswirtschaftsraum.

Aber die Arbeiten sind noch nicht abgeschlossen. Bis August er-
folgt noch der Ausbau eines Bewegungsraumes. Sobald dieser 
fertig gestellt ist werden auch die Arbeiten an den Außenanlegen 
beendet, so dass das Heimburger Kinderland komplett saniert ist.

Den Kindern und Erziehern war das am Umzugstag egal, „Haut-
sache wir haben unsere alte Kita wieder“, heißt es einstimmig. 
Ein großes Dankeschön richtet Einrichtungsleiterin Regina Gro-
ßert noch einmal an alle Eltern. Diese hatten die Betreuung 
ihrer Kinder am Freitag, 18. Juni selbst organisiert, damit der 
Umzug ohne Probleme vonstattengehen konnte.

Alle Erzieher*innen wie hier Selina Mittag und Praktikant Justin 
Hellriegel packten tatkräftig zu, damit der Umzug schnell von 
statten gehen konnte.

Polizistin Eva Sobert ist neue Regionalbereichsbeamtin 
in Blankenburg
Bürgermeister Heiko Breithaupt hat 
Kommissarin Eva Sobert als neue Regio-
nalbereichsbeamtin des Polizeireviers 
Harz in Blankenburg (Harz) willkommen 
geheißen. Die vierfache Mutter ist ab so-
fort in der Blütenstadt im Einsatz, zuvor 
war die Silstedterin im Huy tätig. Sie ist 
eine erfahrene Polizistin, die sich sehr 
auf ihren neuen Aufgaben freut.
An ihrer Seite ist Kriminalhauptmeister 
Peter Schneider. Der Blankenburger ist 
seit Oktober 2019 als Regionalbereichs-
leiter in Blankenburg tätig.
Die beiden Polizisten sind das Binde-
glied zwischen der Polizei und den Bür-
gerinnen und Bürgern der Stadt. Sie sind 
erster Ansprechpartner, wenn es um po-
lizeiliche Angelegenheiten geht. 
Bürgermeister Heiko Breithaupt wünscht, 
dass die bisherige sehr gute Zusammen-
arbeit zwischen der Stadt und den Blan-
kenburger Regionalbereichsbeamten 
fortgeführt wird. Auch Peter Schneider 
lobte die stets vorbildliche Kooperation 
mit dem städtischen Ordnungsamt. 

Ihren Arbeitsplatz haben die Polizeibe-
amten in Blankenburg im Revierkommis-
sariat des Bundesautobahnreviers in der 

Herzogstraße 11 bezogen. Hier sind sie 
unter folgenden Telefonnummern er-
reichbar: 03944 910-237 oder -238. 

Bürgermeister Heiko Breithaupt überreichte Kommissarin Eva Sobert und Kriminal-
hauptmeister Peter Schneider (v.l.) das Wappen der Stadt und freut sich auf eine 
weiterhin sehr gute Zusammenarbeit.
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Australierin eröffnet Praxis für Chiropraktik in 
Blankenburg
Bürgermeister Heiko Breithaupt und der Stadtratsvorsitzende 
Klaus Dumeier haben die gebürtige Australierin Laura Groom in 
Blankenburg willkommen geheißen. Die 35-jährige Chiropraktike-
rin hat im Juni ihre eigene Praxis in der Blütenstadt eröffnet.

Nach ihrem Medizinstudium zur Chiropraktikerin an der Macqua-
rie University in Sydney war sie unter anderem in Neuseeland 
und den USA tätig. Anschließend wr sie in Berlin angestellt und 
hat dann in der Bundeshauptstadt ihre eigene Praxis eröffnet. 
Gemeinsam mit ihrem Mann, einem gebürtiger Blankenburger, 
und Sohn William ist sie nun in der Blütenstadt angekommen. 

Ihre Praxis ist in der Schleinitzstraße 15 zu finden, wo sie gemein-
sam mit einem ihrer Berliner Kollegen, der zufälligerweise aus 
Wolfenbüttel, der Partnerstadt Blankenburgs, stammt, arbeitet. 
Für die Räume hatte der Bürgermeister das gläserne Stadtwap-
pen als Begrüßungsgeschenk dabei. „Dank Frau Groom ist die 
medizinische Versorgung unserer Bürgerinnen und Bürger wie-
der ein Stück besser geworden“, freut sich auch Klaus Dumeier. 
„Zumal die Chiropraktik hier in der Region noch nicht so verbrei-
tet ist.“

Die Entscheidung sich in Blankenburg niederzulassen fiel der 
Medizinerin relativ leicht, aber nicht nur familiäre Gründe gaben 
hierfür den Ausschlag. nicht nur dass der Enkel jetzt endlich viel 
mehr zeit mit seiner Oma verbringen kann, auch für den Ehe-
mann von Frau Groom hat sich in einem Software-Unternehmen 
schnell eine berufliche Aufgabe gefunden. „William besucht hier 
in Blankenburg das Gymnasium „Am Thie“ teilt Laura Groom mit. 
„Es ist toll, dass es hier eine Schule gibt, in der zweisprachig un-
terrichtet wird. In Berlin wäre das nicht so einfach möglich gewe-
sen.“

Bei der Chiropraktik handelt es sich um eine Behandlungsform, 
bei der das menschliche Skelett im Mittelpunkt der Behandlung 
steht. Mit speziellen Techniken werden dabei Verspannungen der 
Muskulatur und blockierte Gelenke behandelt. Dadurch wird die 

Beweglichkeit des gesamten Körpers verbessert. Durch die Linde-
rung von Schmerzen steigen die Lebensqualität als auch Die 
Leistungs- und Bewegungsfähigkeit. Besonders liegt der Medizi-
nerin die Behandlung von Kindern und Schwangeren am Herzen.
Bürgermeister Heiko Breithaupt freut sich über die Bereicherung 
für die Blütenstadt. „Für unsere Einwohnerinnen und Einwohner 
ist es sehr wichtig, ohne weite Wege eine medizinische Betreuung 
in Anspruch nehmen zu können. Ich bin sehr froh, dass sich Frau 
Groom für unsere Stadt entschieden hat.“ 

Kontakt
Laura Groom Chiropraktik
Schleinitzstraße 15
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 03944 3688661

Mit einem gläsernen Stadtwappen hat der Bürgermeister die 
Medizinerin Laura Groom in Blankenburg willkommen gehei-
ßen. � Foto: Volksstimme, Jens Müller

„Hotels, Cafés & Gaststätten damals 
und heute“ – Nachdruck geplant
Der Blankenburger Autor Hans-Jürgen 
Bösche plant den Nachdruck seines Fo-
tobuches „Hotels, Cafés & Gaststätten 
damals und heute“ in Blankenburg. 

In der umfangreichen Fotosammlung 
mit fachkundigen Informationen wer-
den insgesamt 106 Restaurationsbetrie-
be abgebildet und beschrieben, 63 von 
ihnen existieren heute nicht mehr. 

Sowohl historische als auch aktuelle 

Bilder vermitteln interessante Eindrü-
cke und machen die Geschichten der 
Häuser erlebbar. Die ersten Auflagen 
waren immer schnell vergriffen.

Aufgrund der weiteren Nachfrage möch-
te Herr Bösche eine weitere Auflage 
nachdrucken lassen. 

Interessenten werden gebeten, sich 
beim Autor unter Telefon 03944 63124 zu 
melden. 
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Sonderstempel der Harzer Wandernadel bei Hüttenrode eingeweiht

10 Jahre Nationales Naturerbe
Seit zehn Jahren ist ein, zwischen Blan-
kenburg und den Ortsteilen Hüttenrode 
und Cattenstedt gelegenes, Waldstück 
ein Naturerbe, das von der Stiftung Um-
welt, Natur- und Klimaschutz des Landes 
Sachsen-Anhalt (SUNK) verwaltet wird.  
Anlässlich des Jubiläums haben die SUNK 
und die Harzer Wandernadel gemeinsam 
eine Sonderstempelstelle im „Blanken-
burger Naturerbewald“ eingeweiht. 
Der Stempelkasten mit der Bezeichnung 
„10 Jahre Nationales Naturerbe“ befindet 
sich in Hüttenrode, in der Nähe des 
Sportplatzes. „Dieser Standort ist nicht 
zufällig gewählt“, erklärt Dr. Nele Herkt, 
Geschäftsführerin der SUNK. In unmittel-
barer Nähe ist „Die Imposante“ zu finden, 
eine mehr als dreihundert Jahre alte Ei-
che, die leider durch die vergangenen 
Dürreperioden abgestorben ist. „Die Im-
posante steht beispielhaft für die Arbeit 
der SUNK im Naturerbewald. „In einem 
Wirtschaftswald wäre der Baum gefällt 
wurden, um die Verkehrssicherheit zu 
gewährleisten“, erklärt SUNK-Mitarbeiter 
Alexander Haase. „Wir haben den Wan-

derweg etwas umgeleitet und überlas-
sen den Baum der Natur.“ Denn in der 
Eiche steckt noch jede Menge Leben. Fle-
dermäuse, Insekten und zahlreiche 
Pflanzen, Pilze und Flechten finden hier 
ideale Voraussetzungen. Dr. Nele Herkt 
bezeichnet ihn gar als „Chalet“ für Pflan-
zen und Tiere.
Der Blankenburger Naturerbewald ist ein 
einzigartiges Waldgebiet. „Es wird nur 

durch die Bundesstraße 27 und die Glei-
se der Rübelandbahn zerschnitten“, er-
läutert Alexander Haase. „Wir bauen hier 
einen naturnahen Wald auf und wollen 
so wenig wie möglich in die natürlichen 
Prozesse eingreifen. Der natürliche Ver-
jüngungsprozess ist schon deutlich zu 
erkennen.“
SUNK-Pressesprecherin Sandra 
Goltz-Dangler war die erste die den 
brandneuen Sonderstempel in ihrem 
Stempelheft verewigen durfte. Ihrem 
Beispiel folgten auch Dr. Nele Herkt so-
wie Blankenburgs stellvertretender Bür-
germeister Andreas Flügel und Ortsbür-
germeister Frank Wieckert. 
Nele Herkt nutzte die Gelegenheit sich 
bei der Stadt Blankenburg und bei Chris-
tina Grompe und Klaus Dumeier von der 
Harzer Wandernadel für die gute Zusam-
menarbeit zu bedanken. Ein Beispiel 
hierfür sind die „Kaisereichen“ die jähr-
lich unter den Wanderkaisern verlost 
werden. Diese haben im Stiftungswald 
um den Hüttenröder Astberg ihren Platz 
gefunden.

Auf zur Expeditionstour „10 Jahre Nationales Naturerbe“ 

Fotowettbewerb zum Auftakt
Unter dem Motto „10 Jahre Nationales Na-
turerbe (NNE)“ lädt die Stiftung Umwelt, 
Natur- und Klimaschutz des Landes Sach-
sen-Anhalt (SUNK) das ganze Jahr über 
zum Entdecken und Erforschen ein. Die 
Veranstaltungsreihe zum Nationalen Na-
turerbe* bietet über verschiedene Aktio-
nen sowie Wanderungen hinaus Vorträge 
und Mitmach-Events für Groß und Klein. 
Tauchen Sie ein in das Leben der Fleder-
mäuse! Entdecken Sie einzigartige Falter 
und Insekten und kommen Sie mit uns 
auf Expeditionstour zum Nationalen Na-
turerbe in Sachsen-Anhalt! 

Den Auftakt zur Veranstaltungsreihe bil-
det der Fotowettbewerb „Artenreichtum 
im Naturerbewald Blankenburg“, welcher 
bereits seit Samstag, den 22. Mai. 2021, 
zum Mitmachen aufruft. Das einjährige 
Citizen Science-Projekt der SUNK bietet 
Wanderfreunde und Naturinteressierte 
die Möglichkeit Fotos, der im Naturerbe-
wald gesichteten Tier-, Pflanzen-, Pilz- 
und Flechtenarten, per E-Mail an foto-
wettbewerb@sunk-lsa.de einzusenden 
und tolle Preise zu gewinnen. Jedes einge-
sendete Foto dient als Bestandteil einer 
Arterfassung und soll der SUNK Informa-
tionen zum Monitoring der vorkommen-

den Lebewesen im Stiftungswald geben. 
Dabei spielen weit verbreitete Arten, wie 
Eichhörnchen, Igel und Co., eine ebenso 
wichtige Rolle wie seltene Arten. 

Bis zum 22. Mai 2022 besteht unter Be-
rücksichtigung der Teilnahmebedingung 
die Option Fotos an die Stiftung einzusen-
den (max. 3 MB pro Foto). Im Zeitraum des 
einjährigen Fotowettbewerbs der Stiftung 
wird es im Naturerbewald Blankenburg 
eine exklusive Stempelstelle von der Har-
zer Wandernadel geben.
Unter allen eingereichten Fotos wählt ei-
ne Jury Ende Mai 2022 den/die Preisträ-
ger/in in den verschiedenen Kategorien. 
Die Gewinner*innen werden von der Stif-
tung per E-Mail kontaktiert. 
Weitere Informationen zu den verschie-
denen Events, die Teilnahmebedingungen 
zum Fotowettbewerb sowie Karten inkl. 
Wanderouten für den Naturerbewald 
Blankenburg erhalten Sie auf der Websei-
te der Stiftung www.sunk-lsa.de/10Jah-
reNNE. 

Bitte beachten Sie, dass jegliche Veran-
staltungen je nach Lage der Coronapan-
demie unter Beachtung der zulässigen 
Hygieneverordnungen durchgeführt wer-

den. Gegebenenfalls kann es zu Alternativ
formaten sowie Terminverschiebungen 
kommen. 

*Nationales Naturerbe bezeichnet Flä-
chen in Deutschland, die dauerhaft als 
bedeutende Naturschutzflächen gesi-
chert werden konnten. 2021 bildet das Ju-
biläumsjahr zum Start der Übertragung 
von Flächen des Bundes an die Länder 
und Naturschutzverbände sowie -organi-
sationen. Der SUNK gehören seit 2011 rund 
5150 Hektar NNE-Fläche.

Sandra Goltz-Dangler von der SUNK hat 
als erste den neuen Sonderstempel der 
Harzer Wandernadel in ihrem Stempel-
heft verewigt.
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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Profitipps für die Nachwuchsgärtner in der Kita 
Derenburg
Damit die nagelneuen Hochbeete in der Kita „Strohköpfchen“ 
in Derenburg nicht leer stehen, hat Sabine Volk, Gärtnerin im 
Kloster Michaelstein, der Einrichtung einen Besuch abgestattet. 
Gemeinsam mit Maskottchen Grabolin, hat sie den Kindern und 
Erzieher*innen wertvolle Tipps für die Bepflanzung der Beete 
gegeben. Die mitgebrachten Samen und Pflanzen haben die 
Kinder begeistert in die Erde gebracht, immer unter den wach-
samen Augen Grabolins. 

Zu den bereits vorhandenen Erdbeerpflanzen und den selbst 
gezogenen Bohnen, Schnittlauch und Kresse kamen so ver-
schiedenste Kräuter wie Curry, Minze und Salbei hinzu. „Im 
Rahmen unseres Projektes „Hochbeete“ können unsere Kinder 
pflanzen, säen und die Natur mit allen Sinnen erleben“, erklärt 
Kita-Leiterin Ute Stasch. „Hautnah können die Jungen und Mäd-
chen die Pflanz- und Wachsprozesse verfolgen und dabei die 
verschiedenen Zusammenhänge in der Natur erkennen.  Die 
Kinder beobachten, staunen, sammeln Eindrücke und entde-
cken auf diese Weise die Welt der Pflanzen - wie kleine Natur-
forscher“, freut sich die Einrichtungsleiterin.

Insgesamt befinden sich fünf Hochbeete in der Kita „Strohköpf-
chen“.  Vier Hochbeete hat der Derenburger Tischlermeister 
Jörg Moshake gebaut und der Kita kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Ein weiteres haben die Blankenburger Stadtwerke im 
Rahmen ihrer Oster-Aktion „Hochbeete für Kitas“ gestiftet. 

Ute Stasch bedankt sich im Namen aller Kinder und Erzie-
her*innen bei den Sponsoren und natürlich auch bei Sabine 
Volk und Maskottchen Grabolin für die tolle Unterstützung.

Blankenburger Kegler erhalten moderne Kegelanlage
Die ersten Kegel sind gefallen, am 9. Juni 2021 haben die Kegle-
rinnen und Kegler des SV Lok Blankenburg e.V ihre neue 
Vier-Bahnen-Kegelanlage offiziell in Betrieb genommen. Für 
die Vereinsmitglieder ist damit ein lang gehegter Wunsch in 
Erfüllung gegangen. 

Möglich ist dies durch die finanzielle Unterstützung der Blan-
kenburger Stadtwerke, des Landes und des Landkreises. Die 
Stadtwerke unterstützen den Neubau mit 25.000 Euro. Das Land 
Sachsen-Anhalt förderte den Neubau mit Mitteln in Höhe von 

rund 195.500 Euro. Eine Zuwendung über 105.000 Euro erhielt 
der Verein vom Landkreis Harz aus dem Bereich Sportentwick-
lung. Rund 65.000 Euro haben die Kegler aus Eigenmitteln auf-
gebracht. Hinzu kommen über 700 Arbeitsstunden der Ver-
einsmitglieder. 

Entstanden ist die aktuell modernste Vier-Bahnen-Kegelanlage 
Deutschlands, samt Sanitärbereich mit Toiletten und Duschen 
sowie ein Technik- und ein Aufenthaltsraum. Der Neubau be-
findet sich auf dem Gelände der Firma Blankenburger Bau von 
Horst Eue, Am Mönchenfelde. Der Unternehmer, selbst seit Jah-
ren im Verein tätig, hat dem Verein eine leerstehende Werkstatt 
zur Verfügung gestellt. Diese wurde teilweise abgerissen und 
entkernt, damit hier die modere Kegelanlage entstehen kann. 
„Ohne seine Unterstützung wäre das Projekt nicht umsetzbar 
gewesen“ bekräftigt der Vereinsvorsitzende Sven Ungethüm. 
Der Unternehmer hat das Projekt nicht nur finanziell unter-
stützt, seine Mitarbeiter halfen auch tatkräftig mit.

Mit einem dreifachen „Gut Holz“ wünschte der Bürgermeister 
dem Verein viel Freude und weiterhin große Erfolge auf der 
neuen Anlage. Ein besonderes Lob geht an die Vereinsmitglie-
der selbst, die das Projekt von Anfang an unterstützt und mit-
getragen haben. „Ich bin stolz und glücklich über die geleistete 
Arbeit und freue mich, dass wir hier jetzt so richtig loslegen 
können.“

Dem Stadtoberhaupt und Landrat Thomas Balcerowski wurde 
die Ehre zuteil, die ersten „offiziellen Kugeln“ zu werfen. Sein 
besonderes Talent zeigte auch Stadtwerke-Geschäftsführer Tim 
Schlenkermann, der im ersten Versuch die neun schaffte.

Begeistert lauschen die keinen Gärtner*innen den Tipps der 
Gartenprofis Sabine Volk und Grabolin.

Bürgermeister Heiko Breithaupt und Landrat Thomas Balce-
rowski durfte die ersten offiziellen Kugeln auf der neuen Bahn 
werfen.
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Amtliche Bekanntmachungen
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01.07.2021	 19:30 Uhr	 Ortschaftsrat Hüttenrode	 Aula Gemeindehaus
01.07.2021	 19:00 Uhr	 Ortschaftsrat Cattenstedt	 Schulungsraum Feuerwehr
05.07.2021	 18:30 Uhr	 Stadtentwicklungsausschuss 	 Ratssaal
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Alle Termine vorbehaltlich der Entwicklung der Pandemielage

Sitzungstermine

Bekanntmachung der Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 35/20 „Wohnhaus 
Bährstraße“, Blankenburg (Harz) 
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 03.06.2021, die im vereinfachten schriftlichen Verfahren ge-
mäß § 56a Absatz 3 Kommunalverfassungsgesetz des Landes 
Sachsen- Anhalt (KVG LSA) durchgeführt wurde, den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Nr. 35/20 „Wohnhaus Bährstraße“, 
Blankenburg (Harz), bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und den textlichen Festsetzungen (Teil B), gemäß § 10 Absatz 1 
Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. dem Planungssicherstellungsge-
setz (PlanSiG) als Satzung beschlossen. 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß Satzung zur 5. Änderung 
der Hauptsatzung der Stadt Blankenburg (Harz), in Kraft seit 
25.04.2021 auf der Homepage der Stadt Blankenburg (Harz) öf-
fentlich bekannt gemacht. Ergänzend wird sie gleichzeitig im 
Amtsblatt öffentlich bekannt gemacht.
Mit der Bekanntmachung tritt die o.g. Satzung in Kraft. Die Be-
kanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen vor-
geschriebenen Veröffentlichung.

Jedermann kann ab diesem Tag den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr.  35/20 „Wohnhaus Bährstraße“, Blankenburg 
(Harz) sowie die zusammenfassende Erklärung unter Berück-
sichtigung der derzeitigen Einschränkungen zur Bekämpfung 
der Verbreitung des Coronavirus im Fachbereich Planung und 
Bauen der Stadtverwaltung Blankenburg (Harz), Zimmer Nr. 610, 
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz), auf Dauer während der 
Sprechzeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlan-
gen.

Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen jedoch un-
ter:
https://www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/
bebauungsplaene eingesehen werden.

Auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, von Mängeln der Abwägung und auf die Vor-
schriften zum Entschädigungsanspruch sowie auf die entspre-
chenden Rechtsfolgen wird hiermit wie folgt hingewiesen:
Eine Verletzung der im § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel 
der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 
1 Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Blankenburg (Harz) geltend gemacht worden sind. Dabei 
ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, darzulegen (§ 215 Absatz 1 BauGB).

Der Geltungsbereich des vorhaben Bebauungsplanes Nr. 35/20 
„Wohnhaus Bährstraße“, Blankenburg (Harz) ist in den unter 
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen 
veröffentlichten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 08.06.2021

Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) sind im Internet unter: 
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen zu finden.
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FEIN SPEISEN . WEIT REISEN . TOLLE ECKEN ENTDECKEN
FEINE DINGE GÖNNEN . SHOPPEN .  FROHLOCKEN

LERCHENBREITE 1-5E  .  38889 BLANKENBURG
900 kostenlose Parkplätze
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Bekanntgabe des Beschlusses über den Jahresabschluss 2020 des Blankenburger 
Tourismusbetriebes, Eigenbetrieb der Stadt Blankenburg (Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 3. Juni 2021 (Beschluss Nr. 298/2021) den Jahresabschluss 
für das Wirtschaftsjahr 2020 für den Blankenburger Tourismus-
betrieb wir folgt festgestellt:

1.	 Jahresabschluss 2020

1.1.	 Bilanzsumme� 2.451.651,50 €

1.1.1.	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
	 - � das Anlagevermögen� 2.214.604,65 €
	 - � das Umlaufvermögen einschl. 

Rechnungsabgrenzungsposten� 237.046,85 €

1.1.2.	davon entfallen auf der Passivseite auf
	 - � das Eigenkapital� 850.889,62 €
	 - � die Rückstellungen � 52.500,00 €
	 - � die Verbindlichkeiten einschl. 

Rechnungsabgrenzungsposten� 1.548.261,88 €

1.2.	 Jahresgewinn� 24.150,40 €

1.2.1.	Summe der Erträge� 1.595.095,22 €

1.2.2.	Summe der Aufwendungen� 1.570.944,82 €

2.	 Behandlung des Jahresverlustes

	 Jahresgewinn:� 24.150,40 €

	 Tilgung des Verlustvortrages:� 24.150,40 €
 
Der Überschuss wird mit dem Verlustvortrag (35.214,87 EUR) 
verrechnet. Es verbleibt ein Verlustvortrag von 11.064,47 €. Die-
ser Verlustvortrag ist auf neue Rechnung vorzutragen.       

3.	 Entlastung der Betriebsleitung

Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2020 Entlas-
tung erteilt.

4.	� Wiedergabe des Bestätigungsvermerks des unabhängi-
gen Abschlussprüfers

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir 
dem Blankenburger Tourismusbetrieb (BTB), Blankenburg 
(Harz), für den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 folgen-
den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:

Prüfungsurteil:
Wir haben den Jahresabschuss des Eigenbetriebes Blanken-
burger Tourismusbetrieb, Blankenburg (Harz) – bestehend aus 
der Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der Gewinn- und Ver-
lustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. 
Dezember 2020 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstel-
lung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nen Erkenntnisse entspricht der beigefügte Jahresabschluss in 
allen wesentlichen Belangen den Vorschriften der Eigenbe-

triebsverordnung und des Eigenbetriebsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt i.V. m. den deutschen, für Kapitalgesellschaf-
ten geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Eigenbetrie-
bes zum 31. Dezember 2020 sowie seiner Ertragslage für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung 
zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des 
Jahresabschlusses geführt hat.

Braunschweig, 17. Februar 2021

PKF FASSELT 
			   Partnerschaft mbB
			   Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
			   Steuerberatungsgesellschaft
			   Rechtsanwälte

			   Cech			   Flege
			   Wirtschaftsprüfer	 Wirtschaftsprüfer

5.	� Feststellungsvermerk zur Jahresabschlussprüfung 2020 
des Blankenburger Tourismusbetriebes der Stadt Blan-
kenburg (Harz) durch das Rechnungsprüfungsamtes 
Landkreis Harz  

„Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer, am 17. Februar 
2021 abgeschlossener Prüfung, durch den mit der Prüfung des 
Jahresabschlusses Beauftragten PKF Fasselt und Schlage Part-
nerschaft mbH in Braunschweig, die Buchführung und der Jah-
resabschluss 2020 des Blankenburger Tourismusbetriebes der 
Stadt Blankenburg (Harz) den gesetzlichen Vorschriften und der 
Betriebssatzung entsprechen. Der Jahresabschluss vermittelt un-
ter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Wirtschaftsfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens. 

Die wirtschaftlichen Verhältnisse geben keinen Beanstandun-
gen Anlass. 

Seitens des Aufgabenträgers ist auf die Erhaltung des Vermö-
gens und der Leistungsfähigkeit verstärkt zu achten. Gegebe-
nenfalls sind geeignete Maßnahmen zu ergreifen.“

Halberstadt, den 31. März 2021

Stefan Ratz
Amtsleiter

6.	 Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss 2020 und die Erfolgsübersicht zum 31. De-
zember 2020 des Blankenburger Tourismusbetriebes liegen 
gemäß § 19 Abs. 5 EigBG in der Zeit vom 28. Juni bis 6. Juli 2021 
im Bürgerbüro (Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss) zu den üb-
lichen Sprechzeiten öffentlich zur Einsichtnahme aus. 

gez. Heiko Breithaupt
Bürgermeister
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Karl-Zerbst-Str. 28, 38889 Blankenburg

Tel. 03944/6 15 85, Fax 03944/89 02 57
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Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die 
Bundestagswahl am 26. September 2021 gesucht
Für die am Sonntag, dem 26. September 2021, in der Zeit von 
8:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der Stadt Blankenburg (Harz) stattfin-
denden „Wahl zum 20. Deutschen Bundestag“ werden für die 
17 Wahlbezirke insgesamt 136 ehrenamtliche Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer benötigt.

Voraussetzung für die Mitwirkung in einem Wahlvorstand ist, 
dass Sie 

	� Deutscher im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetz 
sind, 

	� am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben,
	� seit mindestens drei Monaten vor dem Wahltag in der Bun-

desrepublik Deutschland eine Wohnung innehaben oder 
sich sonst gewöhnlich aufhalten und

	� nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Weitere besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. In 
jedem Wahlvorstand stehen Ihnen erfahrene Wahlvorsteher/
innen zur Seite. Sie haben die Möglichkeit, vorab an einer Schu-
lung teilzunehmen und erhalten außerdem mit den Berufungs-
unterlagen ein umfassendes Merkblatt.

Folgende Aufgaben erwarten Sie am Wahlsonntag

•	 ordnungsgemäße Durchführung der Wahl,
•	� Überprüfung der Wahlberechtigung anhand des Wählerver-

zeichnisses,
•	 Ausgabe der Stimmzettel,
•	� Eintragung der Stimmabgabevermerke in das Wählerver-

zeichnis,
•	 Beaufsichtigung der Wahlkabinen und Wahlurnen,
•	� Auszählung der Stimmzettel und Ermittlung des Wahlergeb-

nisses im Wahlbezirk und
•	 Erstellung einer Wahlniederschrift. 

Einsatzzeiten

Der Einsatz der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer erfolgt am 
Wahlsonntag ab 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr in zwei Schichten, so 
dass jeder den Vor- oder Nachmittag frei hat. Zur Stimmaus-
zählung ab 18.00 Uhr müssen alle Wahlhelfer anwesend sein. 

Aufwandsentschädigung

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer erhalten für ihr Engagement 
eine Aufwandsentschädigung.
Diese beträgt in der Funktion als Wahlvorsteher/in 35,00 €, als 
stellvertretende/r Wahlvorsteher/in 30,00 € sowie für die übri-
gen Mitglieder des Wahlvorstandes 25,00 €.

Anmeldung
Sie möchten in einem Wahlvorstand mitwirken? Dann melden 
Sie sich telefonisch bei Frau Hellwich (03944/943-320) oder 
Herrn Denecke (03944/943-328) bzw. per E-Mail unter  
wahlen@blankenburg.de. 

Benötigt werden von Ihnen neben dem vollständigen Namen, 
der Wohnanschrift auch das Geburtsdatum und eine Telefon-
nummer für eine kurzfristige Erreichbarkeit. Ein von Ihnen ggf. 
auch mitgeteilter Wunscheinsatzort wird soweit wie möglich 
berücksichtigt. 

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und danken Ihnen be-
reits jetzt für Ihre Hilfe.

Der Wahlleiter

Die Stadtkasse Blankenburg (Harz) informiert:

Zum 30. Juni und zum 01. Juli sind für Jahreszahler Pach-
ten und Nutzungsentgelte sowie nachfolgende Steuern 
und Abgaben fällig:

–	 Grund- und Hundesteuern
–	 Straßenreinigungsgebühren
-	 Zweitwohnungssteuer

Bürger die der Stadtkasse keine Einzugsermächtigung 
erteilt haben werden gebeten, rechtzeitig an die Über-
weisung der genannten Abgaben zu denken.
Die Stadtkasse empfiehlt, an dem sicheren und beque-
men SEPA-Lastschriftverfahren teilzunehmen. Formulare 
dazu erhalten Sie im Bürgerbüro der Stadtverwaltung.
Weiterhin steht das Formular auf der Homepage der 
Stadt Blankenburg (Harz) unter 
www.blankenburg.de/rathaus/downloads/formulare/ 
zum Download bereit. 

Information zur bevorstehenden 
Grundsteuerreform
Bekanntgabe der Einheitswertaktenzeichen

Zur Vorbereitung der bevorstehenden Grundsteuerre-
form werden die bisher verwendeten Aktenzeichen des 
Finanzamtes in Einheitswertaktenzeichen umbenannt.

Grundstückseigentümer, die auf ihren letzten Steuerbe-
scheiden kein Aktenzeichen vom Finanzamt vorfinden 
und dieses für Feststellungserklärungen benötigen, kön-
nen ab sofort die Einheitswertaktenzeichen für ihr 
Grundstück bei der Stadt Blankenburg (Harz), Fachbe-
reich 1, Team 1.3 Steuern unter Telefon 03944 943-280, 
-281 oder -282 erfragen.

Sie erreichen die Sachbearbeiter per E-Mail unter elke.
stelzer@blankenburg.de, andrea.schmidt@blankenburg.
de, silke.schnoege@blankenburg.de und mark.
guenther@blankenburg.de.
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Namensvetter in Namibia

Der afrikanische Regenstein
Von Andreas Pawel

Man sollte meinen, dass über den altehr-
würdigen Blankenburger Regenstein alles 
bekannt ist. Eine Festung auf dem gleich-
namigen Felsen bei Blankenburg, Wohn- 
und Stammsitz derer von Regenstein - ur-
kundlich seit 1162. Darüber hinaus voller 
Geschichten bis hin zu Raubrittern und 
U-Boot Konstrukteuren. Um 1900 wurde er 
prosaisch und selbstbewusst als das „Gi-
braltar des Nordens“ beworben und wer 
mit dem Auto auf der B 81 aus Richtung 
Halberstadt den Pfeifenkrug erreicht, 
kann mit etwas Fantasie in dem stei-
laufragenden Felsen eine Ähnlichkeit er-
kennen. Heute ist er unter anderem Na-
mensgeber eines der besten Harzer Mine-
ralwässer. Doch da ist noch mehr.

In rund 12.000 km Entfernung erhebt sich 
im afrikanischen Staat Namibia bis auf 
2.302 Meter Höhe ein imposanter Berg mit 
gleichlautendem Namen „Regenstein“. 
Das ist sicher kein Zufall. Unterhalb des 
Gipfels liegt ein Hochplateau mit ange-
nehmem Klima. Heute wartet dort das 
„Regenstein Estate Windhoek“ auf Ferien-
hausgäste.  
In der deutschen Kolonialzeit gehörte der 
afrikanische Regenstein zur Verwaltung 
und wurde als Rückzugsort für die Pferde 
der Regierung und des deutschen Militärs 
gegen die afrikanische Pferdekrankheit 
genutzt. Pferde hatten als schnelles 
Transportmittel auch in Afrika einen ho-
hen militärischen Wert. 
Curt von Francois, erste Militärführer der 
kaiserlichen Schutztruppen, erkannte 
früh die Bedeutung des Ortes, um seine 
Pferde von der Krankheit zu befreien, die 
die meisten Pferde der Truppen in Nami-
bia befiel. Während der Regenzeit, als die 
Tiere am anfälligsten für das tödliche Vi-
rusfieber waren, wurden sie in hoch lie-
gende Gebiete wie dem Regenstein, ein-
schließlich der Aredareigas-Ebene, ge-
bracht. 
Somit hatte der Regenstein eine erhebli-
che strategische Bedeutung für die in 
Windhoek stationierte 1. Berittene Kom-
panie. Dies wurde auch von Hendrik Wit-
booi, dem Führer der Nama - damals 
nannte man sie Hottentotten - erkannt, 
dem es gelang, die deutsche Truppe ef-
fektiv zu immobilisieren, nachdem sein 
Hauptquartier in Hoornkrans im April 
1893 von Francois rücksichtslos überfal-
len und verbrannt worden war. Er wusste, 
dass die Pferde der Truppe im April in Re-
genstein sein würden. Er folgte dem Kom-
missar und beschlagnahmte nicht nur 40 
der verbleibenden 110 Tiere, sondern fing 

auch weitere 130 von Francois gekaufte 
Pferde auf dem Weg nach Regenstein ab. 
Das brachte ihm den zweifelhaften Ruf 
eines Pferdediebes ein. 
Nachdem ein Heilmittel für das Virus ge-
funden war, wurde Regenstein als Militär-
posten verwendet und dort häufig Manö-
ver durchgeführt. Das Gebiet wurde auch 
zu Erholungszwecken genutz. Von 1899 bis 
1914 wurden zahlreiche Gebäude errich-
tet, von denen nur wenige erhalten sind. 
Die abenteuerliche Straße den Berg hin-
auf, Dämme, Viehpfosten und Wasserlö-
cher sowie eine Pferderennbahn wurden 
ebenfalls errichtet.
Nachdem 1915 die kaiserliche Schutztrup-
pe gegenüber den britischen Truppen 
Südafrikas kapitulieren musste, bestand 
die Politik der neuen Machthaber darin, 
das Kron- beziehungsweise Mandatsland 
zu privatisieren. Ab 1916 wurden staatli-
che Bauernhöfe zwecks Besiedlung zum 
Verkauf angeboten. Auch Regenstein, da-
mals 8676 Hektar groß, wurde in das Pro-
gramm aufgenommen. Aus den Antrag-
stellern wurde ein De Jager ausgewählt, 
der die Farm für fünf Jahre mit Kaufoption 
übernahm. De Jager lebte von 1922 bis 
1927 auf dem Anwesen. bevor er die Opti-
on auf Adolf Gutknecht übertrug. Gut-
knecht kaufte das Anwesen 1930 für 2.184 
Britische Pfund - damals ein Vermögen. 
Die Farm hat seitdem sieben Mal den Be-
sitzer gewechselt. Teile wurden auch an 
benachbarte Eigentümer und andere 
Siedler verkauft. 1986 erwarb die „Verwal-
tung für Weiße“ das Grundstück, um ein 

Jugendlager zu errichten. Heute wohnen 
dort etwa 50 wohlhabende Bürger Wind-
hoeks.
Die Namensgebung kann heute nur so 
vermutet werden, dass ein Angehöriger 
der deutschen Schutztruppe, der den 
Blankenburger Regenstein kannte, für die 
Benennung sorgte. Es gibt im Lande noch 
mehr deutsche Ortsnamen, insofern ist 
die Benennung nicht ungewöhnlich. Der 
Namensgeber muss Macht oder Einfluss 
gehabt haben, sonst wäre es ihm kaum 
möglich gewesen. Vielleicht ein Blanken-
burger Einwohner? 
In der Sprache der ersten Bewohner hieß 
der Ort Aredareigas. Wer dorthin kommt, 
sieht sich auf einer Hochfläche, die einen 
weiten Ausblick gestattet. Man wundert 
sich, dort eine so weite Ebene zu finden. 
Genauso ist es den ersten Nama ergan-
gen, die ausriefen:  Are da ra =/ gâs (Wir 
wundern uns über die Fläche).
Auf offiziellen Karten und nach dem 
Grundbuchamt Deeds Office of Namibia 
lautet der Name Regenstein.

Im Rahmen von historischer Forschung in 
Namibia, praktisch als Zufallsinformation, 
stieß ich auf den Regenstein im Südwes-
ten Afrikas. Dieser Beitrag wurde unter 
Zuhilfenahme der Namibia Scientific So-
ciety (Namibia Wissenschaftliche Gesell-
schaft) und mehreren deutschen Einwoh-
nern des Landes erstellt, wofür ich ihnen 
dankbar bin. Ebenfalls danke ich der All-
gemeinen Zeitung, die meinen Aufruf 
freundlicherweise veröffentlichte.

Wasserstelle bei Regenstein in den Auasbergen, 18 km südlich von Windhuk. 
� www.Reichskolonialamt.de
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Radfahren in und um Blankenburg (Harz)
Acht abwechslungsreiche Radrouten in 
der näheren und weiteren Umgebung 
warten darauf entdeckt zu werden.  Sie 
führen auf verschiedenen Längen und 
Höhen auf aussichtsreiche Berge, über 
unendliche Weiten im Harzvorland, vor-
bei an hübschen Dörfern, entlang ma-
lerischer Flüsschen und durch jahrhun-
dertealte Fachwerkstädte. Egal ob Sie 
mit dem Mountainbike, mit dem E-Bike, 
allein oder mit der Familie unterwegs 
sein möchten. 
Wir wünschen Ihnen gute Fahrt und 
schöne Erlebnisse auf Ihren Radtouren 
rund um die Blütenstadt.

Nördliche Rundtour
Für die rund 60 km durch das überwie-
gend profilmäßig flache Harzvorland 
sollten Sie einen ganzen Tag einplanen. 
Touristische Highlights wie die Städte 
Halberstadt und Wernigerode sowie die 
Glasmanufaktur in Derenburg können 
auf dem Weg besucht werden. Uns ha-
ben jedoch auch kleinere, nicht so be-
kannte Orte am Wegesrand begeistert. 
Die Weiten zwischen Börnecke und Hal-
berstadt mit Blick auf die Thekenberge, 
das Hof Cafe im Gut Mahndorf und die 
Idylle am Flüsschen Holtemme gehören 
dazu.

Wegbeschreibung
Die Tour beginnt an der Touristinfo und 
führt durch die Herzogstraße und hin-
ter dem Bahnhof stadtauswärts über 
die Alte Halberstädter Straße. Nach 
dem Kiefernwald im „Heers“ erreichen 
Sie den Bahnhof Börnecke. Ein beque-
mer Betonweg führt in Richtung Börne-
cke, der in einen Schotterweg übergeht 
und direkt in Börneckes Bahnhofstraße 
anschließt. Von hier geht es über die 
Halberstädter Straße an der Reithalle 
vorbei und Orts auswärts in Richtung 
Halberstadt.
Sie durchkreuzen den kleinen Höhen-
zug Weinberg durch einen kleinen, 
Schlucht artigen Durchbruch.  Nach ei-
ner kleinen Abfahrt führt der folgende 
Feldweg in Richtung Thekenberge, die 
felsig, teils bewaldet und heideartig aus 
dem Harzvorland herausragen. Die sich 
anschließende, waldfreie Fläche erin-
nert an die Weiten der Lüneburger Hei-
de. Der naturbelassene Weg durch die 
Trockenrasenflächen führt bis zum 
ehemaligen Truppenübungsplatz.
Sie halten sich ab hier links und fahren 
vor Halberstadts Klusbergen entlang 
bis zum Gelände des Technischen Hilfs-
werkes. Sollte das Tor geschlossen sein, 
lässt es sich leicht öffnen. „Teufels-

stuhl“ und „Fünffingerfelsen“ sind mys-
tische Felsformationen, die einen Ab-
stecher oder einen separaten Besuch in 
die Klusberge absolut wert sind.
Nach dem THW überqueren Sie die 
Straße und fahren in den Sternwarten-
weg. Sie folgen der Hans-Neupert-Stra-
ße und den Pferdekoppeln entlang der 
Kirschallee bis zum Reiterhof. Ein Res-
taurant lädt hier zur Einkehr ein, bevor 
es den Spiegelsbergenweg entlang der 
Fußballplätze und am Sommerbad 
stadteinwärts nach Halberstadt geht.
An der Ampelkreuzung biegen Sie nach 
links in die Südstraße. Am Spielemaga-
zin überqueren Sie vorsichtig die B81 
und fahren auf dem Fußweg am Was-
serturm vorbei und an der Kreuzung 
nach links entlang der B79 bis zur 
Mahndorfer Straße. Diese bringt Sie auf 
der wenig befahrenen Landstraße vor-
bei an der Veltenmühle in den kleinen 
Ort Mahndorf. 
Ab Halberstadt fahren Sie mehr oder 
weniger parallel zur Holtemme. Rund 
zwei km hinter Mahndorf überqueren 
Sie das Flüsschen in schöner Feldflur-
landschaft und können der Beschilde-
rung „Holtemme-Radweg“ über Deren-
burg bis Wernigerode folgen. Kleine Al-
leen direkt am Wasser, gespickt mit in-
formativen Schautafeln über Flora und 
Fauna sowie Ruhebänken gestalten 
diesen Teil der Tour sehr kurzweilig. Die 
Aussicht über die Felder auf die Harz-
berge mit dem Brocken und der Sil-
houette des Wernigeröder Schlosses ist 
ein Genuss.
Ein Zwischenstopp ist in der „Glasma-
nufaktur Harzkristall“ mit Erlebnisbe-

reichen, Abenteuerspielplatz und Ein-
kehrmöglichkeit selbstverständlich. Die 
nächste Erfrischung wartet bereits in 
der „Rothe Mühle“, ein Ausflugslokal 
mit Kultstatus, ebenfalls direkt am Rad-
weg gelegen.   
In Wernigerode angekommen, folgen 
Sie dem gut ausgebauten Fuß-/ Rad-
weg neben der B 244 nach links bis zum 
Rimkertor. Am Rimkertor und Eingang in 
Richtung Wernigerodes Altstadt errei-
chen Sie die Lindenallee.
Wer an dieser Stelle noch genügend 
Kraftreserven oder Akku hat, folgt dem 
50 Höhenmeter-Anstieg in Richtung 
Lustgarten unterhalb vom Schloss Wer-
nigerode. Alle anderen bleiben ab hier 
auf dem straßenbegleitenden R1 nach 
Benzingerode.
Oberhalb des Lustgartens wird es auf 
den Waldwegen wieder etwas beque-
mer. An der idyllischen Eisengartenwie-
se bei Benzingerode haben Sie mit 293 
Höhe über N. N. den höchsten Punkt 
der Tour erreicht. An der Geologischen 
Schautafel mit der Sitzgruppe biegen 
Sie nach links ab und fahren gleich die 
Friedensstraße rechts durch den Ort. 
Von dem zweistreifigen Betonweg ha-
ben Sie eine wunderschöne Aussicht 
auf das, herrlich in die Berge eingebet-
tete, Dörfchen. Am Ende des Betonwe-
ges erreichen Sie eine große Wiese und 
ein Wildgehege, an dem Sie nach links 
abbiegen. In Kürze erreichen Sie den 
Europaradweg R 1 wieder, an dessen 
Ausschilderung Sie sich bis zum Ort-
seingang Blankenburg orientieren kön-
nen. Nachdem Sie den teilweise recht 
groben Weg durch das Teufelsbachtal 

� Quelle: www.outdooractive.de
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bergab durchquert haben, erreichen 
Sie die Kreisstraße zwischen Heimburg 
und dem Blankenburger Ortsteil Oesig. 
Ab hier führt der Weg über die Michael-
steiner Straße, Grefe-, Garten- und 
Mauerstraße zurück zum Ausgangs-
punkt.
Wer noch 1-2 km und ein paar Höhen-
meter drauflegen möchte, folgt ab hier 
der Ausschilderung des Europaradwe-
ges R1 zum Kloster Michaelstein und 
folgt diesem bis zu den Garagen hinter 
dem Großen Schloss, fährt oberhalb 
des Schlossteiches zur Vogelherdstraße 
und den Schnappelberg hinunter zur 
Touristinfo.

Länge: ca. 58
Schwierigkeit: schwer
Dauer: ca. 4:10 h
Aufstieg: 196 hm

Informationen für Radfahrer
Über 250 Kilometer Strecke führen Sie 
mit der BlankenBike-App (erhältlich für 
Android) auf acht abwechslungsreichen 

Touren zu den schönsten Ecken in die 
nähere oder weitere Umgebung der 
Blütenstadt. 
Alle Routen sind auf unserer Internet-
seite www.blankenburg.de/touris-

mus/natur/radfahren-mountainbiken 
beschrieben. Der Flyer „Meine Radtou-
ren in Blankenburg“ ist kostenlos bei 
der Blankenburger Touristinformation 
erhältlich. Telefon 03944 362260.

Für die rund 60 km durch das überwiegend profilmäßig flache Harzvorland sollten 
Sie einen ganzen Tag einplanen.

Regenstein-Einzelzeitlauf 
2021
Information des SV Lok Blankenburg 1949 e.V. 
Trotz oder vielleicht gerade wegen der weltweiten Corona-Pan-
demie gibt es sie noch, die Laufbegeisterten, die Woche für 
Woche regelmäßig trainieren, um sich eigentlich im Wettkampf 
mit anderen zu messen. 

Bedingt durch die immer noch geltenden Einschränkungen will 
die Abteilung. Leichtathletik des SV Lok Blankenburg 1949 e.V. 
den Blankenburger Regensteinlauf als individueller Einzelzeit-
lauf bis einschließlich Sonntag, den 04.07.2021 auf den origi-
nalen Strecken von 9 km und 13 km durchführen und hofft auf 
eine rege Beteiligung.

Details zur kostenlosen Anmeldung, zu den Strecken und wei-
tere Hinweise sind unter www.leichtathletik-blankenburg.de 
zu finden.

Wir wünschen allen Starterinnen und Startern viel Erfolg und 
würden uns freuen, wenn wir uns beim 24. Blankenburger Re-
gensteinlauf im nächsten Jahr wiedersehen!

Das Organisationsteam

Lockerungen bei der KoBa 
Harz, persönliche Termine 
nach Vereinbarung wieder 
möglich
Die Infektionszahlen in Deutschland sinken glücklicherweise 
zurzeit kontinuierlich - so auch im Landkreis Harz. Aus diesem 
Grund wird es auch bei der KoBa Harz erste Lockerungen in der 
Corona-Krise geben: ab dem 07. Juni werden in den Regional-
stellen wieder Termine für persönliche Gespräche vor Ort ver-
geben. Diese werden per Telefon oder nach schriftlicher Auffor-
derung mit den jeweiligen Mitarbeitern im Vorfeld vereinbart.
 
Dabei soll der Fokus der Gesprächstermine am Anfang insbe-
sondere in den Bereichen der Neukundenberatung sowie des 
Fallmanagements und im Vermittlungsbereich erfolgen, um 
gerade jetzt die Kunden bei einer möglichen Arbeitsaufnahme 
oder bei der Suche nach einer Ausbildungsstelle besonders zu 
unterstützen. 

„Natürlich werden auch weiterhin die hygienischen Vorschrif-
ten zum Gesundheitsschutz streng eingehalten“, erklärt Anita 
Denecke, Fachbereichsleiterin Aktive Leistungen der KoBa Harz. 
So stehen zum Schutz der Kunden und Mitarbeiter in allen 
Regionalstellen spezielle Beratungsräume zur Verfügung. Wei-
terhin sind die Kunden aufgefordert, bei Betreten des Gebäu-
des und während der Gespräche einen geeigneten medizini-
schen Mund-Nasen-Schutz tragen. 

„Zusätzlich sind unsere Mitarbeiter aber auch selbstverständ-
lich weiterhin bei Problemen und Fragen telefonisch zu den 
gewohnten Sprechzeiten, schriftlich oder per E-Mail zu errei-
chen“, so Denecke weiter.
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Sozial- und Krankenpflege-Service Ralph Gehrke
Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg · www.immer-ein-zuhause.de

Ein Anruf bringt Hilfe ins Haus: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

© fotolia/Halfpoint

20 
Jahre

Ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause!  Oder in unseren Seniorenwohngemeinschaften 
und Wohnparks in Blankenburg, Heimburg und Timmenrode.

Wir bieten ausschließlich Einzelzimmer 
oder eigene Wohnungen an. 

Unsere Preise gestalten sich individuell nach  
Pflegebedarf sowie Wohnungsgröße.

Gern informieren wie Sie in einem persönlichen  
Gespräch über Ihre Möglichkeiten und unsere  

aktuellen Preise.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

UNSERE SALONS

  Wernigerode - Salon Aphrodite   Tel.: (0 39 43) 63 25 61
  Wernigerode - Salon Burgbreite   Tel.: (0 39 43) 2 50 04
  Wernigerode - Salon “Im Heideviertel”  Tel.: (0 39 43) 60 75 10
  Wernigerode - Salon Burgstraße  Tel.: (0 39 43) 63 01 01
  Wernigerode - Salon Friedrichstraße  Tel.: (0 93 43) 63 27 40
  Wernigerode - Minslebener Straße   Tel.: (0 39 43) 2 11 01
  Benneckenstein - Charmant  Tel.: (03 94 57) 23 31
  Blankenburg - Katharinenstraße 22  Tel.: (0 39 44) 29 07
  Derenburg - Salon Derenburg  Tel.: (03 94 53) 354
  Ilsenburg - Salon Ilsenburg  Tel.: (03 94 52) 82 63

Friseur & Kosmetik eG
www.friseur-charmant.de

Das Beste für

Haut & Haar

Vielen Dank an unsere 

tollen Stammkunden!
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Blankenburg (Harz)
02.07.1951	 70	 Lutze	 Eleonore
04.07.1931	 90	 Gropengießer	 Lisa
04.07.1946	 75	 Krischke	 Günther
04.07.1926	 95	 Wildner	 Karl
07.07.1941	 80	 Lengfeld	 Brigitte
08.07.1951	 70	 Bochow	 Edith
08.07.1946	 75	 Grensemann	 Helga
09.07.1951	 70	 Herklotz	 Werner
09.07.1951	 70	 Johne	 Andreas
11.07.1936	 85	 Krull	 Sigrid
12.07.1951	 70	 Effler	 Heymo
12.07.1951	 70	 Gräfe	 Bernhardt
12.07.1931	 90	 Grützke	 Helga
12.07.1931	 90	 Kunitzsch	 Viktoria
13.07.1946	 75	 Biermann	 Annelie
13.07.1951	 70	 Enkelmann	 Dieter
14.07.1931	 90	 Kismacher	 Werner
14.07.1951	 70	 Knothe	 Cornelia
14.07.1951	 70	 Lühr	 Michael
15.07.1951	 70	 Rosin	 Liesette
16.07.1936	 85	 Behrens	 Horst
16.07.1951	 70	 Hübner	 Marianne
17.07.1951	 70	 Köhler	 Heidrun
17.07.1931	 90	 Müller	 Gisela
17.07.1936	 85	 Sperlich	 Werner
18.07.1946	 75	 Haug	 Sigrid
18.07.1941	 80	 Löffler	 Edeltraud
18.07.1951	 70	 Michaelis	 Werner
20.07.1941	 80	 Rennecke	 Rita
21.07.1951	 70	 Kosinski	 Wolfgang
21.07.1936	 85	 Nechanitzky	 Hans
23.07.1951	 70	 Ressel	 Jürgen
23.07.1931	 90	 Richter	 Christine
24.07.1936	 85	 Bohnebuck	 Brunhilde

24.07.1941	 80	 Mossier	 Marga
24.07.1936	 85	 Niemann	 Hans-Jürgen
25.07.1936	 85	 Grundmann	 Erika
25.07.1936	 85	 Hardegen	 Ursula
25.07.1941	 80	 Nüsse	 Hans-Joachim
25.07.1951	 70	 Rüger	 Ingrid
26.07.1941	 80	 Jarzyna	 Brunhilde
26.07.1951	 70	 Lühr	 Petra
27.07.1951	 70	 Fritz	 Rudolf
27.07.1936	 85	 Leihbecher	 Hartmut
29.07.1951	 70	 Dumas	 Rosel
29.07.1951	 70	 Giermann	 Marlis
29.07.1951	 70	 Gräfe	 Ilona
29.07.1951	 70	 Müller	 Walter
29.07.1941	 80	 Palatz	 Hannelore
30.07.1941	 80	 Freymann	 Renate

Börnecke
06.07.1951	 70	 Semmler	 Heidi
12.07.1951	 70	 Gebhardt	 Marlis
14.07.1951	 70	 Semmler	 Joachim
24.07.1936	 85	 Wiesner	 Siegfried

Cattenstedt
07.07.1936	 85	 Köhler	 Helga

Stadt Derenburg
05.07.1941	 80	 Gengert	 Waldemar
10.07.1941	 80	 Daners	 Hans-Peter
15.07.1946	 75	 Günther	 Frank
15.07.1951	 70	 Minkner	 Griseldis
17.07.1946	 75	 Küllmer	 Klaus-Dieter
25.07.1951	 70	 Ahrend	 Reinhard
26.07.1941	 80	 Schröder	 Klaus-Dieter
28.07.1921	 100	Braumann	 Gertrud

29.07.1941	 80	 Nordheim	 Edda
31.07.1936	 85	 Ertel	 Gerda

Heimburg
24.07.1941	 80	 Döring	 Kurt

Hüttenrode
11.07.1936	 85	 Erdmann	 Anneliese
14.07.1936	 85	 Stein	 Horst
14.07.1946	 75	 Wieckert	 Gudrun
17.07.1941	 80	 Charwat	 Bodo
17.07.1941	 80	 Ulrich	 Friedel
25.07.1941	 80	 Rockstedt	 Isolde

Timmenrode
04.07.1946	 75	 Bertling	 Jürgen
14.07.1946	 75	 Günzke	 Bärbel

Wienrode
09.07.1941	 80	 Richter	 Brigitte
30.07.1951	 70	 Paul	 Gerda

 
 
Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten 
an: Stadt Blankenburg (Harz) – Presse  
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz)

Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats Juni gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!  

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  
Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Information des Vereines „Rettung Schloss Blankenburg e.V.“

Großes Schloss wieder für Besucher geöffnet
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe 
Freunde und Unterstützer des Großen 
Schloss Blankenburg, 
wir freuen uns sehr, dass wir das Große 
Schloss wieder für Besucher zugänglich 
machen können. Seit Dienstag, den 
08.06.2021, ist das Schlosstor wieder von 
10:00 Uhr bis 16:00 Uhr offen, in den Wo-
chentagen zunächst nur den Innenhof.

Ab Samstag den 12. Juni 2021 finden wie-
der regelmäßig Führungen statt, hierbei 
sind die bekannten Abstands- und Si-
cherheitsvorkehrungen zu beachten. Ab-
stand halten, Mund-Nasenschutz ist ob-
ligatorisch, Test oder Impfnachweise 
werden jedoch nicht verlangt. Es können 

sich bis maximal 15 Personen zeitgleich 
zu einer Führung anmelden.
Wir freuen uns auch, dass der Außenbe-
reich des Schloss-Cafés und der Schloss-
Shop wieder Gäste empfangen können.
Einige Neuigkeiten gibt es auch zu ver-
künden: das Jägerhaus erstrahlt „Im neu-
en alten Glanz“ und ein neuer Besucher-
parkplatz im Bereich des „Alten Heizhau-
ses“ ist eingerichtet.

Die Schlossretter freuen sich sehr, nach 
der langen Phase der Schließung wieder 
aktiv für das Denkmal Einsatz zu zeigen. 
Wir hoffen auf zahlreiche Gäste und Be-
sucher und natürlich gutes Wetter.
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Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter 
www.blankenburg.de. Bei Fragen zu den kommenden Veranstaltun-
gen, können Sie sich auch direkt an die jeweiligen Veranstalter 
wenden. Darüber hinaus stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Touristinformation telefonisch gern für Auskünfte 
zur Verfügung. Sie erreichen sie unter der Rufnummer 03944 362260.

Immer mittwochs�
21:00 Uhr Mondscheinführung in den Barocken Schlossgärten 
Besonders stimmungsvoll zeigen sich die Barocken Schlossgärten 
Blankenburgs bei Nacht mit dem erleuchteten Brunnen im Terras-
sengarten am Kleinen Schloss, mit der mystisch wirkenden Nep-
tungrotte und den strahlenden Federn im Fasanengarten. Bei 
Mondschein und klarem Sternenhimmel wird die Gartenführung zu 
einem einmalig romantischen Erlebnis. Touristinfo, 03944 362260.

Immer freitags�
18:00 Uhr Digitale Führungen im Kloster Michaelstein - Dreiklang 
virtuell Michaelstein 3, 03944 903015. Die virtuelle Museumsfüh-
rung wird via Cisco Webex Meetings übertragen. Unsere Muse-
umspädagogin streamt während der Führung den digitalen Inhalt 
und führt Sie durch die KlosterRäume und KlosterGärten sowie die 
Musikausstellung „KlangZeitRaum“. Informationen und Tickets un-
ter www.kloster-michaelstein.de. 
19:30 Uhr Digitale Führungen im Kloster Michaelstein - Musikma-
schine virtuell Michaelstein 3, 03944 903015. Salomon de Caus, Inge-
nieur und Gartenarchitekt, ersann am Anfang des 17. Jahrhunderts 
eine „Musikmaschine“ zum Vergnügen des fürstlichen Publikums. 
Erleben Sie diese technische Meisterleistung im virtuellen Raum. 
Informationen und Tickets unter www.kloster-michaelstein.de. 
21:00 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt 
„Hört ihr Leut und lasst Euch sagen...“ ist der bekannte Ruf eines 
jeden Nachtwächters. Der Nachtwächter führt durch die dunklen 
Straßen und lässt dabei spannende Geschichten und die histori-
schen Ereignisse lebendig werden. Dauer: ca. 1 Stunde, Treffpunkt: 
Rathaus, Preis p.P. 5,50 € (mit Urlaubsticket-Gutschein: 5 €), Kinder  
4 € (mit Urlaubsticket-Gutschein: 3,50 €). Touristinfo, 03944 362260.

Immer samstags�
11:00 Uhr Geführter Stadt-Spaziergang Lernen Sie die schönsten 
Seiten der Blütenstadt während eines geführten Rundgangs ken-
nen. Das ideale Angebot für alle, die uns zum ersten Mal besuchen 
oder für alle, die sich bereits in die Stadt verliebt haben. Der Spa-
ziergang beginnt an der Touristinfo, bietet Einblicke in den wun-
derschönen Barocken Schlossgarten und führt durch die histori-
sche Altstadt bis zum altehrwürdigen Rathaus. Dauer ca. 1 Stunde. 
Tickets und Infos in der Touristinfo, Schnappelberg 6, 03944 362260. 
14:00 Uhr Führungen durch das Große Schloss Verein Rettung 
Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223. Interessante Führungen 
jeweils um: 14.00 Uhr/14.30 Uhr und 15.00 Uhr bei begrenzter Teil-
nehmerzahl (Teilnehmerzahl begrenzt) zeigen die wichtigsten Re-
präsentationsräume des Ensembles, das sich derzeit in der Sanie-
rung befindet. Dauer ca. 1 Stunde. Die Führungen finden unter 

Beachtung der jeweils geltenden Regelungen des Landes Sach-
sen-Anhalt über Maßnahmen zur Eindämmung der Ausbreitung 
des Coronavirus SARS-CoV-2 statt. Bringen Sie bitte unbedingt 
Mund-/Nasenschutz (medizinische Maske oder FFP2-Maske) mit.
Zu den Führungszeiten ist das Schloss-Cafe und der Schloss-Shop 
ebenfalls geöffnet. Weitere Infos zu Sonderführungen und Veran-
staltungen unter www.rettung-schloss-blankenburg

Donnerstag, 01.07.2021 bis Sonntag, 04.07.2021�
Karussellpark auf dem Festplatz „Jahnsportplatz“ Touristinfo, 
03944 362260. Weitere Informationen auf www.blankenburg.de

Freitag, 02.07.2021�
19:30 Uhr Nordharzer Städtebundtheater – Ballettsommer Baro-
cke Parks und Gärten, Schnappelberg 6, Nordharzer Städtebund- 
theater, 03941 696587. Weitere Informationen beim Veranstalter.

Freitag, 09.07.2021�
19:30 Uhr Nordharzer Städtebundtheater – „Landeier“ Barocke 
Parks und Gärten, Schnappelberg 6, Nordharzer Städtebundthea-
ter, 03941 696587. Weitere Informationen beim Veranstalter.

Samstag, 17.07.2021 & Sonntag 18.07.2021�
Trödelmarkt auf dem Festplatz „Jahnsportplatz“, Neue Halber-
städter Straße, Blankenburger Tourismusbetrieb, 03944 362260
Bummeln und stöbern. Wo geht das besser als auf dem Flohmarkt? 
Mit gutem Einzugsgebiet zwischen Wernigerode und Quedlinburg 
ist der Markt ein Muss für jeden Trödel-Fan!

Samstag, 17.07.2021�
16:30 Uhr Lesung und Buchvorstellung mit Dr. Alexander Dylong  Gro-
ßes Schloss, 03944 3676223. „Die Welfen – Soldaten und Bauherren“. 
Die Lesung findet unter Beachtung der jeweils geltenden Regelungen 
des Landes Sachsen-Anhalt über Maßnahmen zur Eindämmung der 
Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 statt. Bringen Sie bitte unbe-
dingt Mund-/Nasenschutz (medizinische Maske oder FFP2-Maske) mit.

Freitag, 23.07.2021 bis Sonntag 25.07.2021�
Allwettercircus Atlantik auf dem Festplatz „Jahnsportplatz“ 
Weitere Informationen folgen.

Samstag, 24.07.2021�
18:00 Uhr Sonnenuntergang auf der Burg und Festung Regenstein
Lassen Sie den Tag doch mal beim Sonnenuntergang auf der Burg 
und Festung Regenstein ausklingen. Die beeindruckende Anlage 
wirkt in der Abendstimmung besonders romantisch. Ein Gläschen 
Wein und kleine Snacks vom Burgkiosk runden den lauschigen 
Sommerabend kulinarisch ab. Wenn Sie sich von Zuhause eine 
Picknickdecke oder ein Kissen mitbringen, können Sie es sich ger-
ne gemütlich machen. Touristinformation Blankenburg (Harz), 
03944 362260. Eintrittspreise: Erwachsene: 3,00 €, Kinder ab 6 Jah-
ren: 1,50 €. 20 % Ermäßigung mit dem Blankenburger Urlaubsticket 
und der Harzgastkarte. Mit der HarzCard erhalten Sie freien Eintritt!

Veranstaltungskalender – Juli 2021
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Wir drucken für die Zukunft:
klimaneutral, FSC-zertifiziert und umweltschonend

Druckerei
Max-Planck-Str. 12/14
38855 Wernigerode 
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de  

Werbehaus
Dornbergsweg 21

38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0

werbehaus@harzdruckerei.de

www.harzdruckerei.de

... weil ich mir wichtig bin!

Wir beraten Sie gern! Telefon: 039 47 / 440
swp-thale@mk-kliniken.com

www.senioren-wohnpark-thale.de
Senioren-Wohnpark Thale • Goetheweg 4 • 06502 Thale

WirFREUENuns auf
Sie! 

Wir bieten unseren Bewohnern:     
• Spezialbereich für Demente
• Kurzzeit-, Langzeit- und Urlaubspflege
• Intensivpflege
• Einzug mit Haustier möglich
• Kooperationen mit Ärzten und Therapeuten
• Hauseigene Küche
• Großzügige, selbst gestaltbare Zimmer 
• Herrliches Wohnumfeld mitten im Grünen
• Mobiler Kiosk
• Optimale Verkehrsanbindung

Immer sonntags und feiertags
ist das Gartenlokal von 14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.

Wir servieren Ihnen: 
hausgebackenen Obstblechkuchen | Kaffee- und 

Tee-Spezialitäten | Eis | Snacks u.v.a.

Feiern Sie festlich, fröhlich, elegant oder klösterlich mit der 
Familie, Freunden, Verein, Kunden oder Geschäftspartnern.

Variabel und vielfältig statten wir Ihre Feier oder Tagung  
von 10 – 100 Personen aus.

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein

„Zum weißen Mönch“

SubsiDiariuS GmbH | Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)

Tel.: 03944 3671452 | www.weisser-moench.de

Ab Sonntag,  

11. Juli 2021

sind wir wieder

für Sie da!



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service


